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Amtliches Jerkündigungsßtait
_ fiirkii Amtsbkslkk Iurlch .

Erscheint wöchentlich 1 — 2 mal je nach
Bedarf.

Nezngsprei « für Einzelbezug durch die Post
oder den Verlag vierteljährlich 1 Mk«

Rr . 35. ^ Durlsch , Samstag de» 4 . Km 1910.

Bekanntmachung .
Das Aushebungsgeschäft Pro 1910 betreffend .

Nr . 1084 . Die Aushebung der Militärpflichtigen des Aushebungsbezirks Durlach fürdas Jahr 1910 findet in den Sälen deS Gasthauses zur „Festhalle " in Durlach , Bismarck¬
straße 13 , am 15 , 16 . und 17 . Juni d . Js . statt und haben sich außer den Militärpersonen ,
welche durch das Bezirkskommando geladen werden , zu stellen :

am Mtttwach de« 15 Inni 191«, vormittag « VI Uhr :
1 . die abgewiesenen Einjährig -Freiwilligen ,
2 . die bei der letzten Musterung für dauernd untauglich erklärten Militärpflichtigen ,3 . die zum Landsturm vorgeschlagenen Militärpflichtigen ,4 . die zur Ersatzreserve vorgeschlagenen Mannschaften und
5 . die vorläufig für tauglich erklärten Pflichtigen , soweit sie auf diesen Tag geladenwerden ;

am Donnerstag den 1« Inni 191 « . vormittags /I Uhr :
die vorläufig für tauglich erklärten Pflichtigen , soweit sie auf diesen Tag geladen werden ;am Freitag de» 17 Inni 191 « . vormittags '/-« Wr :
der Rest der für tauglich erklärten Pflichtigen .

Am 17 . Juni 1910 wird zugleich über Zurückstellungsgesuche und Reklamationen , auchüber Zurückstellungen zur Vermeidung des gleichzeitigen Dienens zweier oder mehrerer Brüder
entschieden werden , wozu der betr . Mann (und bezw . seine Angehörigen ) behufs ärztlicher
Untersuchung zur Stelle zu sein hat .

Jeder in den Grundlisten des diesseitigen Bezirks eingetragene Militärpflichtige ist be¬
fugt , im Aushebungstermin zu erscheinen und der Oberersatzkvmmission etwaige Anliegen
vorzutragen .

Militärpflichtige , welche in obigen Terminen nicht pünktlich erscheinen , werden , sofern
sie nicht zugleich eine härtere Strafe verwirkt haben , mit Geld bis zu 30 ^ oder mit Haftbis zu 3 Tagen bestraft ; auch können ihnen außerdem die Vorteile der Losung entzogenwerden . Ist die Versäumnis in böswilliger Absicht oder wiederholt erfolgt , so können sie des
Anspruchs auf die gesetzlichen Begünstigungen (d . h auf Zurückstellung oder Befreiung vom
Militärdienst in Berücksichtigung bürgerlicher Verhältnisse ) verlustig erklärt und als unsichere
Dienstpflichtige sofort in die Armee eingestellt werden .

Sämtliche Militärpflichtige haben die ihnen behändigten Losungsscheine (oder Berechtigungs¬
scheine) mitzubringen .

Die Bürgermeisterämter haben vorstehendes in den Gemeinden in ortsüblicher Weise
zu veröffentlichen und erhalten Verzeichnisse der Stellungspflichtigen ihrer Gemeinden mit
dem Auftrag , die Mannschaften ordnungsmäßig vorzuladen und ihnen noch besonders die
Auflage zu machen , am Aushebungstage sauber gewaschen und in völlig nüchternem Zustandevor der Oberersatzbehörde zu erscheinen ; Leute , welche sich durch den Genuß geistiger Getränke in
einem Zustande befinden , der geeignet ist , das Urteil des untersuchenden Arztes irgendwie zu be¬
einflussen . werden von der Untersuchung zurückgewiesen und gemäß 8 30 P .St .G . B . solange in
polizeilichen Gewahrsam genommen, bis sie vollständig nüchtern sind und ordentlich ärztlich unter -
sucht »erben könne«.

Anzeigenpreis : Die durchgehende
Garmondzeile 30 Pfg .

Druck und Verlag von Adolf Anps
in Durlach . — Fernsprecher Nr . 204.
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Die mit unterschriftlicher Eröffnungsbeurkundung der Pflichtigen versehenen Verzeichnissesind sodann baldtunlichst anher zurückzusenden .
Die Bürgermeister und die Polizeidiener der Gemeinden werden dafür verantwortlichgemacht , daß Vonseiten der Pflichtigen jede Ausschreitung vermieden wird ; Lärm , Trunken¬

heit re . werden streng bestraft .
Die Herren Bürgermeister , aus deren Gemeinden durch die Oberersatzkommission zu er¬

ledigende Zürückstellungsgesuche und Dienstbefreiungsgesuche vorliegen , haben sich am
Freitag den 17 . Inni 191«, vormittags S Uhr,gleichfalls im Aushebungslokal (Festhalle) hier einzufinden .

Durlach den 1 . Juni 1910.
Per Kivilvorflhende der HrlaHkommisston des AusheöungsVezirks Purlach :

_ —_ vr . Reiß ._Die Bekämpfung der Hühnerpest betreffend .Nr . 14,535 . Unter den Geflügelbestünden des Hauptlehrers König, Adam Georg Farr ,Fritz Zachmann und Wilhelm Müller alt in Wilferdingen ist die Hühnerpest ausgebrochen.lieber die verseuchten Geflügelhöfe wird die Stallsperre verhängt .Dur lach den 2 . Juni 191Ö.
Großherzogliches Bezirksamt:

_ Turban ._
Dnrlach .

Zwangs - 'Wsrsteigerrrng .
Nr . l665 . Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das in Gemarkung Durlach be -

legene , im Grundbuche von Durlach Band 47 Heft 22 zur Zeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerkes auf den Namen des Wilhelm Sch rast , Holzhündler in Conweiler,eingetragene , nachstebend beschriebene Grundstück am

Freitag den 8 . Juli INI« , vormittags S Uhr ,durch das Unterzeichnete Notariat in dessen Diensträumen dahier Sophienstraße Nr . 4, l . Stock ,versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist am 3l . Dezember 1909 in das Grundbuch eingetragenworden.
Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie der übrigen das Grundstückbetreffenden Nachweisungen , insbesondere der Schätznngsurkunde ist jedermann gestattet.Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Eintragung des Ver -

steigerungsvermerks aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren , spätestens im Versteigerung^ermine vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung des ge¬ringsten Gebots nicht berücksichtigt lind bei der Bercerlung des Vsrsteigerungserlöses dein An¬
sprüche des Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt werden.

Diejenigen, welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Rechi haben , werden aufgefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Aushebung oder einstweilige Einstellung des
Verfahrens herbeizuführen , widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an dieStelle des versteigerten Gegenstandes tritt .

WcscHreibung des zrr versteigernden Grundstücks :
Lagerbuch Nr . 1399 I». 2 a 39 gm Hofraite und

l g, 95 gm Hausgarten ,
4 a 34 gm zusammen, „ unten am Grötziuger Weg " .Aus der Hofraite steht ein dreistöckiges Wohnhaus mit Dachsiock und Schienenkcller— Haus Moltkestraße Nr . 13

eins . Nr . 1399 (Karl Großinskh, Schlosser Eheleute hier ), ands. Nr . 1399 e (HeinrichSrix , Maurermeister Eheleute in Aue ) .
Schätzung mit Zubehör . , 45,363

„ ohne „ . . . 45,000 ^
Durlach den 22 . April 1910.

Großh. Notariat I als Vollstreckungsgericht :
Burckhardt
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